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Festliche
Festfahnen
J-1 ie au ff?illige Plakatwand auf
Lf dem Rasen vor der Rahmer
Grundschule Am Knappert wurde
vorkurzen entfernt. Das Plakat
verkündete seit der letzten Kom-
munalwahl den Neubau derlange
ersehnten Sporthalle. Daraus wird
vorerst nichts- Die Rahmer Bürger
brauchen sich nicht längerüberdas
leere Plakatversprechen zu ärgern.
Viele sind einfachtraurig. Dafür
können sichjetzt alle, auch die
zaNreichen Automobil-Passanten.
an zehn grün-rot-weißen Fahnen
erfreuen. Die flattern instmmmer
Ordnung am Rasenrand der Straße
Am Knappert. Sie sehen nicht nur
fröhlich-festlich aus, sondern ver-
sprechen auchnichts Irreales. Sie
zeugen vielmehr vom 500-jährigen
Bestehen der Rahmer Schützen-
bruderschaft und tragenie einen
Namen angesehener örtlicher
Sponsoren: Edeka-Markt, Zahn-
arzt, Apotheke, Autohaus usw. Die
Schützenbrüder sind dem Motto
,,Glaube Sitte Heimat" verbunden.
DasGlaub- und Standhafte erkennt
man bei näherem Hinsehen auch
an den Festfahnen: Sie sind seitlich
und oben fest mit Stahlrohren ver-
bunden - Halbmast ist nicht vorge-


